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Rechtssatz 

Das Wesen der Befangenheit besteht grundsätzlich in der Hemmung einer unparteiischen Entscheidung durch 
unsachliche psychologische Motive (Hinweis B vom 24. April 2014, Ro 2014/01/0013). Bezüglich der auf 
Mitglieder der Verwaltungsgerichte bezogenen Regelung des § 6 VwGVG 2014 ist die Rechtsprechung des 
Verwaltungsgerichtshofes betreffend die Mitglieder der seinerzeitigen unabhängigen Verwaltungssenate bzw 
anderer unabhängiger Verwaltungstribunale einschlägig. Der Verwaltungsgerichtshof hat ausgesprochen, dass 
sich auch Mitglieder eines unabhängigen Verwaltungssenates gemäß § 7 Abs 1 Z 3 AVG (neben den in Z 1, 2 
und 4 leg cit genannten Fällen) der Ausübung des Amts zu enthalten haben, wenn sonstige wichtige Gründe 
vorliegen, die geeignet sind, ihre volle Unbefangenheit in Zweifel zu ziehen (Hinweis E vom 24. April 2014, 
2013/09/0049, E vom 4. September 2014, 2013/15/0291, 0292; E vom 25. März 2010, 2004/04/0104 (VwSlg 
17.863 A/2010); E vom 23. März 2012, 2010/02/0305; E vom 8. Oktober 2010, 2007/04/0134; vgl ferner E vom 
12. November 2012, 2011/06/0202). 

European Case Law Identifier 

ECLI:AT:VWGH:2015:RA2014030057.L03 


